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Erscheinungsweise 6 mal im Jahr

Zahlungs- innerhalb 30 Tagen netto, innerhalb 
bedingungen 14 Tagen ab Rechnungsdatum 2 % Skonto, 
 bei Vorauszahlung 3 % Skonto

Bankkonto Berliner Bank AG, 
 Konto 32 076 274 00, 
 BLZ 100 200 00

Kurzcharakteristik
Die ZIR erscheint bereits im 43. Jahrgang als das publizistische 
Organ des Deutschen Instituts für Interne Revision e.V., Frank-
furt am Main. Diese bewährte und angesehene Fachzeitschrift 
veröffentlicht grundsätzliche Beiträge zur Internen Revision 
und zu einzelnen Spezialgebieten wie z.B. der IT-Revision. Sie 
vermittelt auf diesem wichtigen Gebiet den aktuellen Stand 
wissenschaftlicher und praktischer Erkenntnisse und unter-
stützt den überbetrieblichen Erfahrungsaustausch.

Die Autoren der ZIR garantieren als anerkannte Fachkenner aus 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung einen gleichbleibend 
hohen fachlichen Anspruch.

Besonders erfolgreich arbeiten mit der ZIR Führungskräfte aus 
Wirtschaft und Verwaltung, Revisoren und Verantwortliche 
in der Organisation, im Rechnungswesen und der IT. Darüber 
hinaus ist sie eine bewährte Orientierungshilfe für Wirtschafts-
prüfer, Steuerberater und Unternehmensberater.
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Druckaufl age 3.400 Exemplare

Zeitschriftenformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel 185 mm breit x 254 mm hoch

Anzeigenformate 
und Preise Format Breite x Höhe Preise in Euro
(ohne USt.)   in mm
 1/

1
 Seite 185 x 254 1.520,–

 1/
2
 Seite 185 x 123

  84 x 254 850,–

 1/
4
 Seite 185 x 59

  84 x 123 440,–

 1/
8
 Seite 84 x 59 250,–

Farbzuschläge je Zusatzfarbe (unabhängig vom
 Anzeigenformat), rabattfähig Euro 310,–

Anschnittzuschläge (Anschnitt nur bei 1/1 Seiten), 10%
 nicht rabattfähig

Nachlässe Bei Abnahme innerhalb eines Jahres von mind.

  2 Anzeigen 3 % vom
  3 Anzeigen 5 % Anzeigen-
  6 Anzeigen 10 % Bruttobetrag

Termine Anzeigenschluss Erscheinungstermin

 Heft 1: 11.01.2008  01.02.2008
 Heft 2: 11.03.2008 01.04.2008
 Heft 3: 13.05.2008 02.06.2008
 Heft 4: 11.07.2008 01.08.2008
 Heft 5: 11.09.2008 01.10.2008
 Heft 6: 11.11.2008 01.12.2008

Beilagen Höchstformat DIN A4, bis 25 g, Euro 290,– pro Tau- 
 send, nicht rabattfähig; bei höheren Gewichten 
 Preise auf Anfrage. Beilagenaufl age: 3.200 Expl. 
 Vor Auftragsannahme  Vorlage eines verbindlichen 
 Musters beim  Erich Schmidt Verlag, Süddeutsche 
 Zweigstelle.

Einhefter Auf Anfrage

Versandanschrift Erich Schmidt Verlag GmbH & Co.
 Genthiner Str. 30 G, 10785 Berlin
 Kennwort: Zeitschrift Interne Revision
 Beilagen müssen bis 10 Tage vor Erscheinen
 des Heftes angeliefert sein.

Digitale Anzeigen können auf Datenträger oder per E-Mail, 
Druckunterlagen vorzugsweise als druckfähige PDF-Dateien geliefert 
 werden.

 Alle Anzeigen- und Beilagenpreise zzgl. USt.



1.  „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden All ge mei nen Ge-
 schäfts be din gun gen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer 
oder mehrerer Anzeigen eines Wer bung trei ben den oder son sti gen   
In ter es sen ten in ei ner Druckschrift zum Zweck der Ver brei tung. 

2.  Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung in ner halb ei nes Jah-
 res nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen ei nes Ab schlus ses 
das Recht zum Abruf ein zel ner Anzeigen ein ge räumt, so  ist der Auf-
 trag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten  An zei ge ab zu -
wic keln, sofern die erste Anzeige in ner halb der in  Satz 1 ge nann ten 
Frist abgerufen und veröffentlicht wird. 

3.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in ner halb der ver-
 ein bar ten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auf trag 
genannte Anzeigenmenge hin aus weitere An zei gen ab zu ru fen. 

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht 
zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, un be scha det et wai ger wei-
 te rer Rechtspfl ichten, den Un ter schied zwischen dem ge währ ten und 
dem der tat säch li chen Abnahme ent spre chen den Nachlass dem Ver lag 
zu erstatten. Die Erstattung ent fällt, wenn die Nicht er fül lung auf hö-
 he rer Gewalt im Ri si ko be reich des Verlages be ruht. 

5.  Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die er klärt er ma ßen 
aus schließ lich in bestimmten Nummern, be stimm ten Aus ga ben oder 
an bestimmten Plätzen der Druck schrift ver öf fent licht werden sol len, 
müssen so recht zei tig beim Verlag ein ge hen, dass dem Auf trag ge ber 
noch vor Anzeigenschluss mit ge teilt werden kann, wenn der Auf trag 
auf diese Weise nicht aus zu füh ren ist. 

6.  Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktionellen Ge stal tung nicht als 
Anzeigen erkennbar sind, werden als sol che vom Ver lag mit dem Wort 
„Anzeige“ deutlich kennt lich gemacht. 

7.  Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch ein zel ne Ab-
 ru fe im Rahmen eines Abschlusses – und Bei la gen auf trä ge we gen des 
In halts, der Herkunft oder der technischen Form nach ein heit li chen, 
sach lich ge recht fer tig ten Grundsätzen des Ver la ges ab zu leh nen, wenn 
deren Inhalt gegen Gesetze oder be hörd li che Be stim mun gen ver stößt 
oder deren Veröffentlichung für den Verlag un zu mut bar ist. Dies gilt 
auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, An nah me stel len oder Ver-
 tre tern aufgegeben wer den. 
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage ei nes Mu sters 
der Beilage und deren Billigung bindend. Bei la gen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Be stand teils der  Zei-
 tung oder Zeit schrift erwecken oder Fremd an zei gen ent hal ten, wer den 
nicht angenommen. 

Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber un ver züg lich 
mitgeteilt. 

8.  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwand-
frei er Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auf trag ge ber ver-
 ant wort lich. Für erkennbar ungeeignete oder be schä dig te Druck un -
ter la gen for dert der Verlag un ver züg lich Ersatz an. 

Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel üb li che Druck-
qualität im Rahmen der durch die Druck un ter la gen ge ge be nen Mög-
 lich kei ten. 

9.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise un le ser li chem, un rich -
ti gem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige An spruch auf 
Zah lungs min de rung oder eine einwandfreie Er satz an zei ge, aber nur 
in dem Ausmaß, in dem der Zweck der An zei ge beeinträchtigt wur de. 
Lässt der Verlag eine ihm hierfür ge stell te angemessene Frist ver strei -
chen oder ist die Ersatzanzeige er neut nicht ein wand frei, so hat der 
Auf trag ge ber ein Recht auf Zah lungs min de rung oder Rück gän gig m-
a chung des Auf tra ges. 

Schadensersatzansprüche aus positiver For de rungs ver let zung, Verschul-
den bei Vertragsabschluss und un er laub ter Handlung sind – auch bei 
telefonischer Auf trags er tei lung – ausgeschlossen; Schadenser-satzan-
sprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Ver zug sind be schränkt 
auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffen-
de Anzeige oder Beilage zu zah len de Ent gelt. Dies gilt nicht für Vor satz 
und grobe Fahrlässigkeit des Ver le gers, sei nes ge setz li chen Ver tre ters 
und seines Er fül lungs ge hil fen. Eine Haf tung  des Verlages für Schä den 
wegen des Fehlens zu ge si cher ter Ei gen schaf ten bleibt un be rührt. 

Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hin aus 
auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Er fül lungs ge hil fen; in den 
üb ri gen Fällen ist gegenüber Kaufl euten die Haf tung für gro be Fahr-
 läs sig keit dem Um fang nach auf den vor aus seh ba ren Scha den bis zur 
Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts be schränkt. 

Reklamationen müssen – außer bei nicht of fen sicht li chen Män geln 
–in ner halb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Be leg 
gel tend gemacht werden. 

10.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch ge lie fert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Rich tig keit der zu-
 rück ge sand ten Probeabzüge. Der Ver lag be rück sich tigt alle Feh ler kor -
rek tu ren, die ihm in ner halb der bei der Über sen dung des Pro be ab zu ges 
ge setz ten Frist mitgeteilt werden. 

11.  Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rech-
 nung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der An zei ge 
übersandt. 

Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste er sicht li chen vom 
Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, so fern nicht 
im einzelnen Fall eine andere Zah lungs frist oder Vor aus zah lung ver-
 ein bart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung wer den nach  
der Preis li ste gewährt. 

12.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen so wie die Ein-
 zie hungs ko sten berechnet. Der Verlag kann bei Zah lungs ver zug die  
wei te re Ausführung des lau fen den Auftrags bis zur Bezahlung zu rück -
stel len und für die restlichen Anzeigen Vor aus zah lung verlangen. 
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zah lungs fä hig keit des Auf-
 trag ge bers ist der Verlag berechtigt, auch wäh rend der Lauf zeit ei nes 
Anzeigenabschlusses das Er schei nen weiterer An zei gen ohne Rück sicht 
auf ein ur sprüng lich vereinbartes Zah lungs ziel von der Vor aus zah lung 
des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rech nungs be trä ge 
abhängig zu machen. 

13.  Kosten für die Anfertigung von Lithos, Zeichnungen etc. so wie für 
vom Auftraggeber gewünschte oder zu ver tre ten de er heb li che Än de -
run gen ursprünglich ver ein bar ter Ausführungen hat der Auf trag ge ber 
zu tragen. 

14.  Aus einer Aufl agenminderung kann bei einem Abschluss über 
meh re re Anzeigen ein Anspruch auf Preis min de rung her ge lei tet 
wer den, wenn im Ge samt durch schnitt des mit der er sten Anzeige be-
 gin nen den In ser ti ons jah res die in der Preisliste oder auf andere Wei se    
ge nann te, durchschnittlich tatsächlich verbreitete Aufl  a ge des ver gan -
ge nen Kalenderjahres un ter schrit ten wird. Eine Aufl agenminderung ist 
nur dann ein zur Preis min de rung be rech ti gen der Man gel, wenn sie bei 
ei ner Aufl  a ge bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H. be trägt. Dar über hin aus 
sind bei Abschlüssen Preis min de rungs an sprü che aus ge schlos sen, wenn 
der Verlag dem Auf trag ge ber von dem Ab sin ken der Aufl age so recht-
 zei tig Kennt nis gegeben hat, dass die ser vor Er schei nen der An zei ge 
vom Vertrag zu rück tre ten konnte. 

15.  Briefe auf Ziffernanzeigen werden innerhalb von vier Wochen 
nach Erscheinen der Anzeige auf dem normalen Postweg weitergeleitet. 
Später eingehende Zuschriften werden vernichtet, wert vol le Un ter -
la gen sendet der Verlag zurück, ohne dazu ver pfl ich tet zu sein. 

16.  Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den 
Auftraggeber zurückgesandt. Die Pfl icht zur Aufbewahrung en det drei 
Monate nach Ablauf des Auftrages. 

17.  Erfüllungsort und Gerichtsstand für Vollkaufl eute ist Berlin; für 
Nicht-Kaufl eute gilt dieser Gerichtsstand für das Mahn ver fah ren.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen 

I.  Die zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Erich Schmidt Ver-
lages GmbH & Co., die Auftragsbestätigung bzw. das Be stä ti gungs -
schrei ben sowie die jeweils gültige Preisliste sind für die Auftragsab-
wicklung maßgebend. Erst nach schriftlicher Bestätigung durch den 
Ver lag ist der erteilte Auftrag rechtsverbindlich. 

II.  Ein etwa vereinbartes Rücktrittsrecht erlischt für Auftraggeber, die 
Titelseiten belegt haben, drei Monate, bei Belegung sonstiger Text teil -
sei ten zwei Monate vor Erscheinen des betreffenden Heftes. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen und Fremd bei la gen in Zeitungen und Zeit schrif ten 


